
Onkologie-Studie 2024

Zur Grundgesamtheit der Untersuchung zählen niederge-
lassene Ärzte sowie Chef- und Oberärzte verschiedener 
Fachgruppen in Deutschland, die onkologisch tätig sind. 
Die Besonderheit einer Studie über „die Onkologen“ liegt 
in der genauen Definition und Abgrenzung dieser Grund-
gesamtheit. Denn die Zielgruppe derjenigen Ärzte, die  
im Bereich der Onkologie tätig sind, ist vielschichtig und 
vielfältig. 

Anders als andere von der LA-MED untersuchte Facharzt- 
Gruppen sind „die Onkologen“ nicht vollständig mit der 
Statistik der BÄK anhand ihrer Weiterbildungsordnung  
zu beschreiben. Denn nicht nur die dort zu fndenden  
internistischen, gynäkologischen und pädiatrischen Häma-
 tologen/Onkologen sind mit der Behandlung onkologi-
scher Fälle befasst – diese erfolgt längst interdisziplinär.

Die LA-MED Onkologie-Studie 2024 basiert daher auf  
einer Grundgesamtheit, die anhand der marktrelevanten 
Daten der drei führenden Adress-Provider des Marktes 
erstellt wurde (Acxiom Deutschland, direkt + online,  
IQVIA Commercial). Hieraus wurden die Befragten mittels 
repräsentativer Stichprobenziehung (Zufallsauswahl) 
ausgewählt.

Die Grundgesamtheit – Ihre Zielgruppen in der LA-MED Onkologie-Studie

Tätigkeitsbereich Onkologische Spezialisierung Hauptfachgebiete

  HNO

  Niedergelassene Ärzte 
  Chef-/Oberärzte

5.867
5.475

   Hämatologie und Internistische Onkologie/ 
Gynäkologische Onkologie/ 
Kinder-Hämatologie und -Onkologie

  Medikamentöse Tumortherapie
  Onkologisch verantwotliche Ärzte

4.630

3.319
3.393

  Innere Medizin

  Dermatologie

  Urologie

  Pädiatrie

  Gynäkologie

4.153
2.898
2.544

529
423

  Chirurgie
  Allgemeinmedizin

  Sonstige Fachgebiete

284
156
147
208




